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CN: Flucht, strukturelle Gewalt im Àsylsystem

Ein Stacheldraht in Übergrösse aus Tüll und Zeitungspapier umschlingt den

Körper und behindert die Bewegungsfreiheit. Stacheldraht wird negativ konnotiert

und mit Grenzen, Gefahr und Schmerz assoziiert.
Dass der Stacheldraht aus vermeintlich weichem Tüll gefertigt ist, lädt zum
Nachdenken ein. Dies soll zu einer Auseinandersetzung mit den eigenen Privilegien

führen. Durch die maschige Struktur des Tülls wird der Inhalt aus Zeitungsberichten

rund ums Thema Flucht und Asylsystem lesbar. Die einzelnen, zerknüllten
Berichte winden sich mit dem Stoff um die geflüchtete Person und erzählen von
Erfahrungen und Erinnerungen. Durch Schwarzlicht wird eine Anonymisierung
und Durchleuchtung der Einzelperson dargestellt. Die individuellen Geschichten
der geflüchteten Menschen zählen nicht, sie werden als Masse behandelt.

Es handelt sich um ein Projekt

im Studiengang «Art Education»

an der Zürcher Hochschule der

Künste (ZHdK)
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